
MBB Industries AG: 
Quartalsergebnis steigt gegenüber Vorjahr um 61 % auf 21 Cent pro Aktie

 Umsatz aus fortgeführten Geschäftsbereichen steigt um 9 % auf 27,7 Mio. Euro

 Konzernergebnis steigt im Vergleich zum Vorjahresquartal um 61 % auf 1,4 Mio. Euro

 Net Cash auf Allzeithoch von 15,6 Mio. Euro

 Weiterhin guter Geschäftsverlauf im 2. Quartal

Berlin, 18. Mai 2011 – Die MBB Industries AG (ISIN DE000A0ETBQ4), eine mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft,  hat  im  ersten  Quartal  im  fortgeführten  Geschäftsbereich  einen 
Konzernumsatz von 27,7 Mio. Euro und ein Konzernergebnis von 21 Cent pro Aktie erzielt. 
Die  Darstellung  des  fortgeführten  Geschäftsbereichs  berücksichtigt  den  Verkauf  der 
Beteiligung Huchtemeier und die Erhöhung des wirtschaftlichen Anteils an der Hanke auf 
97 %.

Im Vergleich zum Vorjahresquartal stieg der Umsatz in den ersten drei Monaten 2011 von 
25,3 Mio. Euro um 9 % auf 27,7 Mio. Euro. Der EBITDA stieg von 1,8 Mio. Euro um 51 % auf 
2,7 Mio. Euro, die EBITDA-Marge stieg von 7 % auf 10 %. Das Konzernergebnis stieg von 
0,8 Mio. Euro im 1. Quartal 2010 um 61 % auf 1,4 Mio. Euro und somit 21 Cent pro Aktie. 
Zum Ergebnis trugen alle fünf Beteiligungsunternehmen positiv bei.

Das Eigenkapital beträgt zum Stichtag 47,3 Mio. Euro, die Eigenkapitalquote beträgt 52 %. 
Die  liquiden  Mittel  zum  31.03.2011  betragen  inklusive  Wertpapieren  und  physischen 
Goldbeständen  32,9 Mio.  Euro,  der  Net  Cash  (vorgenannte  liquide  Mittel  abzüglich 
Verbindlichkeiten  gegenüber  Kreditinstituten)  erreicht  mit  15,6 Mio.  Euro  ein  neues 
Allzeithoch. Zum 31.03.2011 verfügte die Konzernmuttergesellschaft über liquide Mittel von 
27,8 Mio. Euro,  die  nach  Abzug  der  für  die  Hauptversammlung  am  7.  Juli  2011 
vorgeschlagenen  Dividende  von  33  Cent  pro  Aktie  (2,2 Mio.  Euro)  für  den  Kauf  neuer 
Beteiligungsunternehmen vorgesehen sind.

Die gute Ergebnis-, Substanz- und Liquiditätsentwicklung der MBB im 1. Quartal 2011 setzt 
sich  nach  Einschätzung  des  Vorstands  im  zweiten  Quartal  fort.  Zudem  erwartet  die 
Gesellschaft, dass auch im weiteren Verlauf des Geschäftsjahres die M&A-Aktivitäten von 
Vorteil für die Entwicklung der MBB sein werden.

Der vollständige Finanzbericht zu den ersten drei Monaten 2011 steht ab dem 31. Mai 2011 
auf  der  Internetseite  der  Gesellschaft  unter  www.mbbindustries.com zum  Download  zur 
Verfügung.

Über die MBB Industries AG:

Die  MBB Industries AG  beteiligt  sich  seit  1995  erfolgreich  an  mittelständischen 
Industrieunternehmen  mit  nachhaltigen  Wertsteigerungspotenzialen.  Preisattraktiver 
Beteiligungserwerb, den Wert steigerndes Beteiligungsmanagement und eine renditestarke 
Beteiligungsveräußerung sind die drei Säulen des Geschäftsmodells. Die MBB Industries AG 
arbeitet  seit  Anbeginn  überdurchschnittlich  profitabel  und  strebt  auch  zukünftig 
außerordentliche Renditen an. 

Weitere  Informationen  über  die  MBB Industries AG  finden  sich  im  Internet  unter 
www.mbbindustries.com.


